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ب عنَْ أدَوُمَ سَمِعنْاَ دُ الر ي 1رُؤيْاَ عوُبدَيْاَ، هكَذَاَ قاَلَ الس

ب وأَرُْسِلَ رَسُولٌ بيَنَْ الأمَُمِ، قوُمُوا مِنْ قبِلَِ الر ً خَبرَا
ً بيَنَْ الأمَُمِ. ي قدَْ جَعلَتْكَُ صَغيِرا ولَنْقَُمْ علَيَهْاَ للِحَْرْبِ،2إنِ
اكنُِ فيِ هاَ الس رُ قلَبْكَِ قدَْ خَدعَكََ أيَ أنَتَْ مُحْتقََرٌ جِداًّ.3تكَبَ
مَحَاجِئِ الصخْرِ، رفِعْةََ مَقْعدَهِِ، القَْائلُِ فيِ قلَبْهِِ، مَنْ
سْرِ، وإَنِْ كاَنَ يحُْدرُِنيِ إلِىَ الأرَْضِ.4إنِْ كنُتَْ ترَْتفَِعُ كاَلن
جُومِ، فمَِنْ هنُاَكَ أحُْدرُِكَ يقَُولُ ً بيَنَْ الن كَ مَوضُْوعا ُعش
.5إنِْ أتَاَكَ سَارقِوُنَ أوَْ لصُُوصُ ليَلٍْ. كيَفَْ هلَكَتَْ. ب الر
أفَلاََ يسَْــرقِوُنَ حَــاجَتهَمُْ. إنِْ أتَـَـاكَ قـَـاطفُِونَ أفَلاََ يبُقُْــونَ
شَ عِيسُو وفَحُِصَتْ مَخَابئِهُُ.7طرََدكََ خُصَاصَةً.6كيَفَْ فتُ
ــكَ ْ ــبَ علَيَ َ ــدعَكََ وغَلَ ــديِكَ. خَ ــل مُعاَهِ ُ ِ ك ــم خُ ــى الت َ إلِ
َ فهَمَْ ً تحَْتكََ. لا مُسَالمُِوكَ. أهَلُْ خُبزْكَِ وضََعوُا شَرَكا
، الحُْكمََاءَ مِنْ ب أبُيِدُ فيِ ذلَكَِ اليْوَمِْ، يقَُولُ الر َ فيِهِ.8ألاَ
أدَوُمَ، واَلفَْهمَْ مِنْ جَبلَِ عِيسُو.9فيَرَْتاَعُ أبَطْاَلكَُ ياَ تيَمَْانُ،
ليِنَقَْرضَِ كلُ واَحِدٍ مِنْ جَبلَِ عِيسُو باِلقَْتلِْ.10مِنْ أجَْلِ
ظلُمِْكَ لأخَِيكَ يعَقُْوبَ يغَشَْاكَ الخِْزْيُ وتَنَقَْرضُِ إلِىَ
الأبَدَِ.11يوَمَْ وقَفَْتَ مُقَابلِهَُ يوَمَْ سَبتَِ الأعَاَجِمُ قدُرَْتهَُ،
ودَخََلتَِ الغْرَُباَءُ أبَوْاَبهَُ، وأَلَقَْواْ قرُْعةًَ علَىَ أوُرُشَليِمَ، كنُتَْ
ِ َ تنَظْرَُ إلِىَ يوَمْ ً كوَاَحِدٍ مِنهْمُْ.12ويَجَِبُ أنَْ لا أنَتَْ أيَضْا
َ تشَْمَتَ ببِنَيِ يهَوُذاَ يوَمَْ هلاَكَهِمِْ، أخَِيكَ يوَمَْ مُصِيبتَهِِ، ولاَ
َ تدَخُْلَ باَبَ شَعبْيِ يوَمَْ َ تفَْغرََ فمََكَ يوَمَْ الضيقِ،13ولاَ ولاَ
َ تهِِ، ولاَ ً إلِىَ مُصِيبتَهِِ يوَمَْ بلَيِ َ تنَظْرَُ أنَتَْ أيَضْا تهِمِْ، ولاَ بلَيِ
َ تقَِفَ علَىَ المَْفْرَقِ تهِِ،14ولاَ ً إلِىَ قدُرَْتهِِ يوَمَْ بلَيِ تمَُد يدَا
ــهُ مَ بقََايـَـاهُ يـَـومَْ الضيــقِ.15فإَنِ َ تسَُــل لتِقَْطـَـعَ مُنفَْلتِيِــهِ، ولاَ
ب علَىَ كلُ الأمَُمِ. كمََا فعَلَتَْ يفُْعلَُ بكَِ. قرَيِبٌ يوَمُْ الر
هُ كمََا شَربِتْمُْ علَىَ جَبلَِ عمََلكَُ يرَْتدَ علَىَ رَأسِْكَ.16لأنَ
ِ داَئمِاً، يشَْرَبوُنَ ويَجَْرَعوُنَ قدُسِْي يشَْرَبُ جَمِيعُ الأمَُم
همُْ لمَْ يكَوُنوُا.17وأَمَا جَبلَُ صِهيْوَنَْ فتَكَوُنُ ويَكَوُنوُنَ كأَنَ
ــوبَ ــتُ يعَقُْ ْ ــرثُِ بيَ َ ــدساً، ويَ ُــونُ مُقَ ــاةٌ، ويَكَ ــهِ نجََ ْ علَيَ
ً ً وبَيَتُْ يوُسُفَ لهَيِبا مَواَريِثهَمُْ.18ويَكَوُنُ بيَتُْ يعَقُْوبَ ناَرا
َ يكَوُنُ باَقٍ وبَيَتُْ عِيسُو قشَّاً، فيَشُْعلِوُنهَمُْ ويَأَكْلُوُنهَمُْ ولاَ
مَ.19ويَرَثُِ أهَلُْ الجَْنوُبِ ب تكَلَ الر َمِنْ بيَتِْ عِيسُو لأن
ينَ، ويَرَثِوُنَ بلاِدََ هلِْ الفِْلسِْطيِنيِ جَبلََ عِيسُو، وأَهَلُْ الس
امِرَةِ، ويَرَثُِ بنِيْاَمِينُ جِلعْاَدَ.20وسََبيُْ هذَاَ أفَرَْايمَِ وبَلاِدََ الس
ــنَ ــمْ مِ ــنَ هُ ذيِ ـُـونَ ال ــرَائيِلَ يرَثِ ـِـي إسِْ ــنْ بنَ الجَْيـْـشِ مِ
ذيِــنَ فِــي ينَ إلِـَـى صِــرْفةََ. وسََــبيُْ أوُرُشَليِــمَ ال الكْنَعْـَـانيِ
صُونَ علَىَ صَفَاردَِ يرَثِوُنَ مُدنَُ الجَْنوُبِ.21ويَصَْعدَُ مُخَل

. ب جَبلَِ صِهيْوَنَْ ليِدَيِنوُا جَبلََ عِيسُو، ويَكَوُنُ المُْلكُْ للِر

1Dies ist das Gesicht Obadjas. So spricht
der  HERR HERR von  Edom:  Wir  haben
vom HERRN gehört,  daß  eine  Botschaft
unter  die  Heiden  gesandt  sei:  Wohlauf,
und laßt uns wider sie streiten.2Siehe, ich
habe  dich  gering  gemacht  unter  den
Heiden und sehr verachtet.3Der Hochmut
deines Herzens hat dich betrogen, weil du
in  der  Felsen Klüften wohnst,  in  deinen
hohen Schlössern, und sprichst in deinem
Herzen:  Wer  wi l l  mich  zu  Boden
stoßen?4Wenn  du  gleich  in  die  Höhe
führest wie ein Adler und machtest dein
Nest zwischen den Sternen, dennoch will
ich dich von dort herunterstürzen, spricht
der  HERR.5Wenn Diebe  oder  Räuber  zu
Nacht  über  dich  kommen  werden,  wie
sollst du so zunichte werden! Ja, sie sollen
genug  stehlen;  und  wenn  die  Weinleser
über dich kommen, so sollen sie dir kein
Nachlesen  übriglassen.6Wie  sollen  sie
dann Esau ausforschen und seine Schätze
s u c h e n ! 7 A l l e  d e i n e  e i g e n e n
Bundesgenossen werden dich zum Lande
hinausstoßen; die Leute, auf die du deinen
Trost setztest, werden dich betrügen und
überwältigen; die dein Brot essen, werden
dich  verraten,  ehe  du  es  merken
wirst.8Was gilt's?  spricht  der  HERR,  ich
will zur selben Zeit die Weisen zu Edom
zunichte machen und die Klugheit auf dem
Gebirge  Esau.9Und  deine  Starken  zu
Theman sollen zagen, auf daß alle auf dem
Gebirge  Esau  ausgerottet  werden  durch
Morden.10Um  des  Frevels  willen,  an
deinem Bruder Jakob begangen, sollst du
zu  Schanden  werden  und  ewiglich
ausgerottet sein.11Zu der Zeit, da du wider
ihn standest,  da die  Fremden sein Heer
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gefangen  wegführten  und  Ausländer  zu
seinen Toren einzogen und über Jerusalem
das Los warfen,  da warst  du gleich wie
deren einer.12Du sollst nicht mehr so deine
Lust  sehen  an  deinem  Bruder  zur  Zeit
seines Elends und sollst dich nicht freuen
über  die  Kinder  Juda  zur  Zeit  ihres
Jammers und sollst mit deinem Maul nicht
so  stolz  reden  zur  Zeit  Ihrer  Angst;13du
sollst  nicht  zum  Tor  meines  Volkes
einziehen zur Zeit ihres Jammers; du sollst
nicht deine Lust sehen an ihrem Unglück
zur  Zeit  ihres  Jammers;  du  sollst  nicht
nach seinem Gut greifen zur Zeit  seines
Jammers;14du  sollst  nicht  stehen  an  den
Wegscheiden,  seine  Entronnenen  zu
morden;  du  sollst  seine  übrigen  nicht
verraten zur Zeit der Angst.15Denn der Tag
des HERRN ist nahe über alle Heiden. Wie
du getan hast, soll dir wieder geschehen;
und  wie  du  verdient  hast,  so  soll  dir's
wieder  auf  deinen  Kopf  kommen.16Denn
wie  ihr  auf  meinem  heiligen  Berge
getrunken  habt,  so  sollen  alle  Heiden
täglich trinken; ja,  sie sollen's aussaufen
und  verschlingen  und  sollen  sein,  als
wären  sie  nie  gewesen.17Aber  auf  dem
Berge Zion wird eine Errettung sein, und
er soll heilig sein, und das Haus Jakob soll
seine  Besitzer  besitzen.18Und  das  Haus
Jakob soll ein Feuer werden und das Haus
Joseph eine Flamme, aber das Haus Esau
Stroh;  das  werden  sie  anzünden  und
verzehren,  daß  dem  Hause  Esau  nichts
übrigbleibe;  denn  der  HERR  hat's
geredet.19Und  die  gegen  Mittag  werden
das Gebirge Esau, und die in den Gründen
werden  die  Philister  besitzen;  ja  sie
werden das Feld Ephraims und das Feld
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Samarias  besitzen,  und  Benjamin  das
Gebirge  Gilead.20Und  die  Vertriebenen
dieses Heeres der Kinder Israel, so unter
den Kanaanitern bis gen Zarpath sind, und
die Vertriebenen der Stadt Jerusalem, die
zu  Sepharad  sind,  werden  die  Städte
gegen  Mittag  besitzen.21Und  es  werden
Heilande  heraufkommen  auf  den  Berg
Zion, das Gebirge Esau zu richten; und das
Königreich wird des HERRN sein.


